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3 . 3 2 5 . « ( l ) Nr. 352.z
K o n k u r k s - K u n d m a c h u n g .

Bei den hierlandigen k. k. gemischten Be-
zirksamtcrn in Adelsdcrg, ?lassenfuß, Wippach,
Gurkfeld und Egg ob Podpctsch ist je cinc
Kanzl,ste»stclle mit dem Iahrcsgehalte von 350 ft.
und dem Vorrückungsrechte in den Iahresgehalt
von 400 ft. in die Erledigung gekommen.

Die Bewerber um einen dieser Dienstposten
haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche bis
zum 15 Jul i l, I , bei dem betreffenden Be<
zirksamte zu überreichen , und darin zugleich an-
zugeben, ob und in welchem Grade sie mit einem
der hierländigen Bezirksbeamtcn verwandt oder
verschwägert sind.

Von der k. k, Landeskommission für die
Personalangclegcnheiten der gemischten Be-

zirksämter in Krain,
Laibach am 2. Juni 1857,

Z. 326. « ( I ) Nr, 10536, uä 8837.
K u n d m a c h u n g .

I n der Konkurs - Ausschreibung für die pro-
visorische Besetzung deS Ka r l ssäd te r Stadt-
magistrateö äclu. , 2 . Mai d. I , , Z, ^ " / . ^ ,
ist in Folge eines Fehlers im Abschreiben die
Fllnktionszulage des Bürgermeisters pr. 300 ft,
nicht angeführt.

Man findet sich >n Folge dessen veranlaßt,
zu crtlären, daß in der gedachten Konkurs-Aus-
schreibung nach der Zeile:

»Bürgermeister mit dem Gehalte von 1200 ft.",
»och die Worte: »und einer Funktionszulage von
300 ft." zu stehen kommen.

Von der k. k, ktoat, slav, Statthalterei.
Agram am 25. Ma i »857.

Ẑ  328. .1 ( I ) Nr. ,M>6, «<I 3U38,
K o n k u r «.

Laut Konkurs - Ausschreibung der Postdirektio,,
zu Kaschau vom 16. Mai ,857 , Z, 18 ,5 , ist
in, Bezirke derselben eine Postamts-Akzessisten.
stelle letzter Klasse mit dem Gehalte jährl. 300 ft.
gegen Kaittionsleistung von 400 fl. zu besetzen,

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachwcisung der Studien, Sprach'
kenntnisse und der bisher geleisteten Dienste im
vorgeschriebenen Wege bis 15. Juni 1857 dort>
orts einzubringen und anzugeben, ob und in
welchem Grate sie rmt einem Beamten oder
Diener des Kaschauer Postbezirkes verwandt oder
verschwägert sind.

K. k. Postdirektion Triest am 5, Juni 1857,

Z^9«8. ( I ) Nr 246! ,
E d i k t ,

Von dem Landesgcrichte Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, daß über Ansuchen der Erben
"ach Anton Bresquar in den freiwilligen Ilzita-
lorischeii Vclkauf nachstehender, zu dessen Ner-
^üe gehörigen Realität, a l i :
'') des im magistratlichtü Grundbuche uorkom^

wenden Hauscs Nr, 55 /^ u .Z . am Rei'er,
>>n Schätzungswerthe von 20!!8 ft. 20 kr.;

^ " ) der zwei Morastantheile Llcikc: in Ilouza,
' magistratlichenGrundbuchsNr, l766undl?67,

Mapp, Nr. 180 und ! 8 l , mit 1 Joch 1ll»2
Ü^Klaftcr, im Schätzungswcrthe von 240 st.;

^) des Gemeinantheils in kukovu j ^u»c l^ Urb.
Nr. 1655, Mapp. Nr, 19, im Bchatzungs-
Werthe von ION fl. , und

" ) dcs Gemeinantheilcö daselbst, Urb. Nr, 289j?0,
Mapp. Nr. 340^ .8 , mit 2 Joch «40
ÜÜKlafter, im Schätzungzwerlhe von 400 ft. ge-

'vnl'gt und zur Bornahme derselben die Tagfahrt
<"f de„ 6. Jul i l. I . um I « Uhr Vormittags
v°r diesem Gerichte angeordnet morden sei.

Die Schätzung, die Bcdingnissc und die
Nrundbuchseriraktc können hier eingesehen werden,

K. k. Landcsgericht Laibach am 30. Ma i
1857.

iZ . 977. ( I ) Nr . 2718.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemlt bekannt gemacht, daß über An-
suchen der Frau Mar ia Preschern, durch Herrn
Dr . Kautschitsch, wider Frau Mar ia Mischitz,
wegen, vermöge Urtheiles vom 19. Apr i l 1856,
Z, 2337, schuldigen Kapitals pr. «200 fl,, der
Zinsen und Kosten, die exekutive Fcilbietung der,
im Grundbuche des Stadtmagistrates Laibach
«uli Rektf. Nr. 153, Mgp. Nr. 59 vorkom-
menden, in der Vorstadt Tirnau gelegenen zwei
Krakauer Waldanthcile Parz, Nr. 334 und 335,
zusammen im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrthe von 1967 fl. 50 kr. bewilliget worden
sei, und die Fcilbictungstagsatzungen auf den
»3. Ju l i , 17. August und 14. September l. I . ,
vor diesem k. k. Landesgerichte, jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr mit dem Beisatze angeordnet
wurde», daß diese Waldantheilc bei der ersten
und zweiten Tagsatzung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

Der Grundbuchsextrakt und die Feilbictungs-
bedingnisse können in der dicßgcrichtlichen Re-
gistratur eingesehen werden.

Laibach am 2. Jun i 1857.

Z^ 969. ( ! ) ^ ' Nr . 2?ll>.
E d i k t .

Von dem k, k. Landesgerichtc in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß über Ansu-
chen des Kaspar Svolschak, des Matthäus
Svolschak und der Margaret!) Svolschak, Er-
ben nach Lukas Gvolschak, die freiwillige Ver-
steigerung der, zu dessen Nachlasse gehörigen,
im Grundbilchc des Stadtmagistrates Laidach
vorkommenden, in Illouza «„I, Rvktif. Nr,
14U.^XXlV mit » Joch 164 «^Klafter und
Rekt. Nr. l4<N^XX mit 3 Joch 2^2 U M f .
gelegenen Morastterrain, nebst der auf dem
crstcrn befindlichen Ansaat, bewilliget und die
Vornähme der Versteigerung in loco rei «itns
auf den «. Ju l i l. I . ' Vormittags 9 Uhr an-
geordnet worden sei.

Bemerkt wi rd, daß diese Morasttcrraine
nicht unter dem Schätzungswert!)? von l i t t ft,
und l50st. hintangegeben werden, und daß die
Lizitationsbedingnisse und Grundbuchöertrakte
bei Hrn. Dr. Orel, k. k. Notar hier, oder in
der dießgenchtlichcn Registratur eingesehen wer-
den können.

Laibach am 30. Mai 1857.

Z. 944? (3s Nr7"234l.
E d i k t ,

Das k. k. Landesgericht Laibach gibt den
unbekannt wo befindlichen Johann Laurin und
Josef Stepan und ihren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit bekannt, daß der Bescheid

ivom heutigen Tage, womit die Löschung des
zu ihren Gunsten auf dem Gemeindcdistrikte
Musis»:» I?. I?, am Vnlin- pränotirten Vertrages
vom 24. Juni 1795 bewilliget wurde, dem für
sie bestellten Kurator Herrn Notar Dr . Jul ius
Rcbitsch zugestellt worden ist.

Laibach am 12. M a i 1857.

Z. 3»3. c> (2) N ^ l I l U .
Liz > t a t i o n s - Kundmachung.

Nachdem zu der mit d<m dießamtlichen
Edikte vom 27, Mäiz l. I , , Z. 699 , auf den
! 2 , l, M . angeordnet gewesenen Minueüdo'Lizi-
tation kein Untcrnelnnunsiölustigcr erschienen ist,
so wild zur Hintangade des mit obigem Edikte
kundgemachten Baues einer gemauerten Brücke
über den Rekabach cine neuerlicke Minucndo-Li-

' zitation mit dem vorigen Anhange auf den 16.
Juni l. I . zu den gewöhnlichen Amtsstunden
mit dem Beisätze angeordnet, daß obiger Bau

uncer sehr günstigen Bedingungen für den Unter«
nehmer hintangcgebcn wi ld.

Die Meisterschaften wurden buchhalterisch
veranschlagt auf 564 fl, 11 kr.
und die Materialien auf . . 3 I t t „ I I »

Vor oder während der lÜzitations-Vcrhand-
luna,, jedoch jedenfalls vor Verlauf der Mittags-
stunde des Lizitationstages können auch schrift-
lich versiegelte Offerte, welche mit dem Vadium
von 5" / , des Auscufvreises belegt sein müssen,
eingebracht werden.

Die Hand- und Zugroboth wird von den
Insassen in „uUnu geleistet werden.

Der Bauplan, das Vorausmaß, die Bau»
devise und die Lizitationsbedingnisse können von
Jedermann in den gewöhnlichen Amtsstunden
hieramls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz am l « . Ma i
1857.

ä. 3 l 5 . « (2) Nr. 260.
E d i k t .

Bei diesem k, k. Bezirkßamte erliegen meh-
rere von Dicbstählen herrührende Effekten, als:
1 schwarzes, weiß getupftes Voituch aus Kam-

mertuch,
1 blaues lichtblau karirles Vortnch aus Kam.

mcctuch.
1 Paar Hosen aus gestreiftem Bommerzeug.
1 Hospetel aus Madrapolan.
1 wollenes Lhavel.
1 Paar grüne Handstutzen aus Wolle,
2 Bück schwarzes Leder,
2 Stück Rosenkränze.
1 Eßlöffel aus Blech.
I neuer Büttrich.
l eiserne Pfanne,
l irdene Schüssel,
l irdi'nel' Teller,
1 irdener Topf.
1 Kamm, ordinär.

Da die Eigenthums!- dx-ser Effekten unbe«
kannt sind, werden dieftlbrn gemäß «;. 356
S t , V- 2 . mittelst gegenwärtigen EdikleS auf.
gefoidels, sich binnen Iahrckfl ist, vom 2age der
dritten Einschaltung, zu melden und ihr Recht
auf die Sachen nachzuweisen, widrigcnK dicscl«
ben veräußert und der Kaufpreis hicrgerichtS
aufbehalten werden würde,

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht,
am 24, Mai 1857.

Z? 946. (2) ^^ Nr? 824.
E d i k t .

Vom k. k. KrciSgerichte Neustadtl wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr . Suppan-
tschitsch, Kurator des Josef Rölhlicher'schen Ver-
lasses , und die zustimmende Äußerung der Ta-
bulargläubiger, in die öffentliche freiwillige Vcr«
äußerung des zum Josef RölhÜcher'ichen Ver-
lasse gchöiigen, im vormaligen Grundbuche der
Stadt Neustadll «,,k Reklf, Nr . K2 vorkom-
menden, in Neustadtl gelegenen, gerichtlich auf
45i> ft. bcwertheten Hauses gewilligt woiden
und es sei zu diesem Ende die Tagsatzung auf
den 26. Juni l, I . , Vormittags I I Uhr bei
diesem Gerichle anberaumt worden.

Die Lizitationsbedingnisse können zu den
gewöhnlichcnAmtsstunden in der dießgerichtüchen
Registratur eingesehen werden.

Ncustadtl am 19, M a i 1857.

Z. 974. ^E V i ^ t. ' Nr, 37,2.
Bon dem k, k. stad!, dclcg. BezilfsZcsichte zu

Ncustadtl wird im Nachhange zum dicßgclichüichen
^d,kle vom !?. März 1857, Z. I960, hinmt fund
gemacht, das es von der exekutiven Feilbillung des
dem Mathias Krilche vo„ Aschclitz ge!)origcn Rcal'
Vermögens sein Abkommen erhalten habe.

K, k. slädt, deleg, Bezirksgericht Ncustadll am
30. Mai !857.
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3. 895, (3) Nr, 914,
E d i t t.

Von dcm k. k. Nezirksamte Stein, als Gcricht,
wi ld de» Josef M,>rkizh, Iosefa stakes und Nikolaus
Gasperotii hiermit erinnert:

Es hade Franz Nakus von Stein wider diesel-
ben die Klage auf Verjährt- und Erloschenerklärung
nachstehender, auf dem im Grundbuche der Stadt.
Pfarrkirche Gtcin .>«uli Urd, Nr, 33 vorkommcncen
Krautgarten intabulirten Forderungen, als!
1. des für Josef Markizh intabulirtc» Schuldscheines

ldo. 30. I n n i 180« pr. 50 fl,;
2. des für Iosefa Narus intabulirten Schuldscheines

ddo. 4, Juni ! 8 ! 9 pr, 80 fl,
3. des für Nikolaus Gasperotli intabulirte» Ur

theilcs ddo. 25. Ma i >8!9 pr, 15! fl, 44 kr., und
4. des für die Urdanzhizh'sche Verlaßmassc exckû

live inladulirten Vcrfahrungeprolokolls dto. >9,
November 18 > 9 pr. ! 4 l fi, 3^', kr. «uli r»-»«8

!7 . Februar 1557, 3 914, hieramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Abhandlung tie Tagsat^
zulig auf den 31. August früh 9 Uhr mit dem An
hange des §, 29 a, G. L?. angeordnet, und dcn
Geklagte» wegen ihres unbekannte» Aufenthaltes
Herr ,̂oscf Dralka ««nlc»- vo» Stein als ^»i'.-Noi-
2<l nolum auf ihre Gefahr und Kosten bestell!
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vri-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder sich einen andern Sackwalter zu
bestellen und anhel namhaft zu machen haben, >vi
drigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird,

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 29.
Februar 1857.

Z. 900. (3) Nr. 1459,
E d i k t ,

Von tem k, k. Bezirksamt« Stein, als Gericht,
wird de» unbekannten Aufenthaltes des Michael, der
Mariana und Valentin Vaupetizh von Rudnig hie-
mit erinnert:

Es habe Mathias Gerdou wider dieselben die
Klage auf Verjährt- und Erlofchenerklärung einiger
Satzposten 8»I> m-»««. 18, März !857 , Z, 1459,
hicramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den 31, August früh 9
Uhr angeordnet, und ocn Geklagten wegen ihres unbc-
kannten Aufenthaltes Herr Konrad Ianeschizh vo»
Perau als Oni'ntur «c! 3e!»m auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter 2<it selbst erschei-
nen, oler sich «inen ander» Sachwalter zu blstcllcn
und anhcr namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator ver-
handelt werden wird.

K, k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 19,
März 1857.

Z, 907. (3) Nr. !954,
E d i k t .

Von dcm k, k, Nezirfsamte Stein, als Gericht,
wird hicrnit bekannt gemacht',

Es sei über das Ansuchendes Matthäus Drolz
von Kerscbstelten, gegen Gregor Vchibert von Okrog,
wegen schuldigen 43 fl. E. M , e, » c., in die ere,
kulivc öffentliche Versteigerung der, den, Letzlcrn gc
hörigen, im Giundbuche Pfalz Laibach 5>,K Retlif,
Nr. 3ü3 vorkoi^mcndc» Realität, im gerichtlich crho
denen Schätzungswerte von 9>4 fi. E. M , gcwilli-
get , und zur Vornahme derselben die drei Feildie,
tungstagfatzuügen auf den 24. J u n i , auf te» 24,
J u l i und aussen 14, August, jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr, und zwar die erste und zweite in der
Gerichlstanzlei und die dritte in lolo der Realität mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die scilzu-
tmlende Realität nur bei der letzten Feilbietuog
auch unter dem Schätzungswerthc a» den Meist
bietenden hintangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundbuchs.x-
tral t u„d die Lizitationsbcdingnisse können bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werden,

K. k Bezirksamt Stein, als Gericht, am 23,
April «857.

3. 908. (3) Nr. 2083,
E d i k t .

Vo» dcm k, k, Bezirksamte Tte in, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht -

Es sei über das Ansuchen der Dorothea Mathe
von Ste in gegen Kasper Skerbinz von Pottok,
wegen aus dem Vergleiche ddo. 4. September !854
schuldigen 336 st. C, M , L, «. «,, in die exekutive
öffentliche Versteigerung der dem LctzMn ^ho' i la/,, ,
im Grundbuche Kreutz 8»I, Urb. Nr, 227^a vorkou,
inende», im gerichtlich erhobenen Schätzuügswcrthe
von 437 fi. E M , , gcwilliget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungstagsatzungen auf den
27. J u n i , aus de» 27, Ju l i und auf den 27, Au>
gul l , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Ae-
nchtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß

die feilzubietende Realität bci dieser Feildietui'ss auch
unter dlin Schätzunssswcilhe a» dc» Ucisibielcuten
hintanqegebc» werde.

Das Schätzungsprolokol!, der Grundbuchscx,
trakt und die Lizltationsdcdiiignisse können bei die,
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 23.
April «857.

3 ^ 9 0 9 ' ^ N r^2 060,
E d i k t .

Von den> k. k. Bezilksamte S t e i n , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gnncicht:

Es sei über das Ansuche,, dcs Armemnstitutes
zu Mannsburg, d. i, durch Herrn Pfarrer Johann
Kuralt vo» dort, gegen Lorcuz Fuudek von Manns-
bürg, wegen schnloige» 83 st, 20 kr, C M , c.«. c,, i» die
exckut, öffentl, Veisteigcrung dcr, dem Letzter» gehöri«
gen, im Grundbuche Habbach »uli Nlktif, Nr, 58 vor-
kommenden Halbhube, im gerichtlich erhobenen Schät-
zungswerihe von 883 fl. 10 kr, E. M , gcwilliget
lind zur Vornahinc derselben die drei Feilbictungs-
tagsatzungen auf de» 25. Juni , auf den 25, Ju l i und
auf den 25, August, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in loco der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feildietung auch unter dcm Schatzu»g5wcrthe
a» den Meistbietende» hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakl
und die Lizitatiunsbedingnisse kö'mien bei diesem
Gerichte in de» gewöhnliche» Amtsstunden eingesehen
werden,

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 23.
April 1857.

Z, 923. (3) Nr, 1924.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Neifniz, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht: »

Eö sei über das ?i»suchen dcr Franziska Savra»
zhan, als ehegattlich Mathias Savrazhan'schcn Erben,
durch ihre» Beuollmächü'gtcn Thomas Peterlin, gegen
Gregor Kovazhizl) von Schigmarizh Nr. 48, wegen
schuldigen !N0 fl. L. M . c. «. c , i» die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
im Gnindbucke der vormaligen Herrschaf! Ncifniz
Urb, Fol. 1035 u„d Pfarrhofsgült Neifniz Urb, Fol,
42 ^V, im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)?
von 2 ! 6 f l , 15 kr, E M . , qewilliget u»d zur Vornahme
derselben die erekutive» Fcilbietungsiagsatzunge» auf
den !9 , J u n i , auf de» l8 , Ju l i und auf den
22, August >857, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
im Octe Schigmarizh mit dem Anhange be-
stimmt wordc», daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem Schät.
jungswerthe a» den Meistbietende» hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser-
trakl und die Lizitalionzbedi»g:iissc können bci die.
scm Gerichte in de» gewöhnliche» Amtsstunten ein-
gesehen werden.

K, t, Bezirksamt Reif»!z, als Gericht, am !2,
Ma i 1857,

Z. 924, (3) Nr. <555,
E d i k t ,

Von dem k, k. Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es wi id die in der Rechtssache des Florian
Äerschischnik von S t , Oswald Haus Nr. 14, gegen
Elisabeth Schink uo» Lack HauZ Nr . 93 bewilligte
cxetutiue Feilbictung dcr, dir Lctzlern zustehenden, mit
dem Pachtverträge vom I, März 1850 und Einant,
wortungs - Urkunde vom I I. Ju l i 1854, Z, 3675,
>,uf ter Realität des Ferdinand Permoser im G . B ,
der Herrschaft Lack 8„>, Urb. Nr. 2447 versicherten
Satzrechte auf mehrjährige Benützung der Bretter,
säge, im Schätzungswerthe jährlicher 20 fl,, zusammen
260 fl., wegen schuloigcn 187 fi. 30 kr. «, ^ c,,
am 2. Ju l i I. I , , am 4. August und am 2. Vcp,
temdcr 1857, jedesmal um 9 Uhr vor diesem Gerichte
vorgenommen, und w i ldm diese Rechte nur bci
der letzten Feilbietung an den Meistbietende» unter
dem Schätzungswerihe ueräußeit.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 30.
Apri l 1857.

Z. 934. (4) Nr. 1305,
E d i k t .

V o n dem k. k. BezirtZamte Krainburg, als
Gericht, wird dcm unbekannt wo befindlichen Johann
Kunar und txffen allfälligen, ebenfalls unbekannte»
Erben hiermit erinnert:

Es habe Franz Nalouz von Unterfeßnitz, durch
Herrn Dr , Glodozhnik, wider denselben die Klage
auf Ersitzung der zu Unlcrfeßniy «»>» Ko»sk. Nr ,
I I gelegenen, !>> Grundbuche Stein zu Nigau»
«ul /Urb, Nr. 355, Reklif. Nr, 280 vorkommende»
l/ Hude sammt Zugehör, «uli r,,'NL5. 28, März
1857, Z> l>^05, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 28,
August l. I . früh 9 Uhr mit dcm Anhange dcs §.

29 a, G, O. angeordnet und den Geklagten N»'
ac» ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Dr . Joses
Burger von K^ inbmg als <ü»,'alo>' .-»I „ctm» auf
ihre Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen werde» dieselbe» zu dem E»de verstau/
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ersclM
nen, uder sich eine» andern Sachwalter zu bestelle»
und anher namhaft z» machen habe», widrigens dies«
Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator verhandelt
werde» wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, a«
29. Mälz 1857.

Z. 93«. (3) ^ ^ ' Nr."35««>
E d i k t .

Vo» dcm k. k. städt. deleg, Bezirksgerichte z"
Neustadtl wird ini Nachhange zum Edikte vom >6>
März !8ö7 , Z, I 7 I I , kund gemacht:

Nachdem der in Rakoschouz liegende, dem HeN»
Franz Haring gehörige Weingarten bci der elstei!,
auf den 28, M a i I, I . angeordneten exekutive»
Feilbietungstagsatzung nicht veräußert wurde, Halls
bei dcr auf dcn 20. ^uni und 25. Ju l i l. I , a>'gc>
ordncte» zwcite» und dritten Feilbietungstagsatzui's
sei» Verbleibe» und wird dic zweite i» dcr Amis-'
kanzlei, die dritte Feilbielungstagsatzung aber in loc»
rei « i !»^ , jedesmal Vormittags 9 Uhr mit dei»
vorigen Anhange abgehalten werden.

K, k. städt. delcg. Bezirksgericht Neustadt! a»>
25. M a i 1857.

Z 930, (3) Nr 16«^
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßämtlichen Edikte vo>»
5. März I, I , , Nr, 459, wird bekannt gemacht, l>°ß
zur ersten Feilbietung dcr, den Ehclcutcn Franz u>'̂
Ursula Stepiz vo» Sitt ich gehörigen, im Grun^'
buche der Herrschaft Sittich«»!) Urb. Nr . 22, 32 ' / , u"f
83 vorkomn,e»den, auf 1262 fi, geschätzten Rea>>'
täten, und der auf ,4 fl, l i kr. geschätzten «^
schiedcnen Zimmereinrichtung, kein Kauflustiger el'
schienen ist, deßhalb am 2. Ju l i l. I . zur 2. Feil'
bietung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt in S i t t i ch , als Gericht «>>>
30. M a i !85?< -5 ,? H

3 . 935, (2) ?Is. 2 ! ^ ^
E d i k t .

Vo» de», k, k, Beznksamte Krainburg, als O<'
richt, wird hiennt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Ios"
Podrekar von Krainburg, sscge» Michael Stare v""
iiausack, wege» aus dcm Vergleiche vom 13, 3 M
1856, Z, I ! ! 4 , schuldige» 100 st, <Z, M , e. », c'
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, de>"
Letztern gchöriqen, im Grundbuche der Kirche ^ '
Pauli zu Kreuz «ul) Reklif. 3<r. 245 vorkomM«"'
de» ^ Hübe, im gerichtlich erhobenen Schätzu»^'
werlhe von 1433 fl, C M . , gewilliget n»o zur V^ '
»ahme derselbe» die drei Feildielungstagsatzungen a»!
den 30, Jun i , auf dcn 31. Ju l i und aus den 3 ! , Aug"!'
l. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in diefer Awt°'
kanz!ci mit dcm Anhange bestimmt worden, daß ^
feilzubietende Realität nnr bci der letzten Feilbictt^
auch unter dcm Schätzungswerthc an de» Meist^'
lenden hintangegcbe» werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchs^
t,akt und di? Lizitaiionsbedingoisse könne» bci dics^
Gerichte i»' den gewöhnliche» Amtsstundcn eins'
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Kra inburg, als Gericht, ^
25, M a i 1857. ^

3. 937. (2) N l 35^ '
E d i k t .

Von dem k. k. städl, d,Ieg, Bezirksgerichtt ^'
Neustadtl wird im Nachhange zu dem Edikte ""
4. April 1857. 8- 239! , hiemit kund gemacht.

Es sei die mit Bescheide vom 4, April l. ,,>
Z. 2391 bewilligte und auf dcn 27. Juni , 25. 2,^,
und 29. August d, I . ausgeschriebene exekutive s^ .
bietung der, "dem Josef Kosaglou von Unterst!)'^ s
bach gehörigen Ganzhude sammt Weingarten bis
Wlitcrcs suspcndirt worden. , ,̂̂

K. k. städt, delcg. Bezirksgericht Neusten
25. M a i 1857.

37^?7 ^ ^ ^ " Nr. ' ^ '
E d i k t . ^ ,̂ls

V ° » dem k. k. Bezirksamte Nassenfu/ 'M"
Gericht, werden über Ersuchen dcs h " ^ , . „ .s i " '
k. k. Kreisgericbtes Neustadll, als Adh<» ' ° " ^ ^ '
stanz, alle Jene, welche auf dc» Verlaß ° ^ ^ § ,
8. Jänner d. I . zu Grailach versto'dc"" zK
besitzcrs Herrn Kar l Wassitsch eine F^rder« ^ §
stellen uermcincn. oder i» diesen Verlaß ^,,
schulden, aufgefordert, bei Vermeidung ^ « M
chen Folgen Behufs der Liquidirung >h"r ^u " '
und Richtigstellung ihrer Schulden " " ! . ' 'zu <>'
d. I . Vormittag 9 Uhr vor diesem Gc»n)
scheinen. ^ zcht, ""

K, k. Bezirksamt Nassenfuß, al° ^ °
29. Mai 1857.


